
Betrachte deine Gegenwart mit den staunenden Augen eines neuen Selbstes 
 
 

(Auszüge aus "Conversations with Seth", Band 2, von Susan M. Watkins 
übersetzt von Jonathan Dilas, 2006) 

 
 
Seth spricht in zwei Sitzungen vor Janes und Robs ASW-Kurs. Da Susan M. Watkins Seths 
Worte wortwörtlich mitgeschrieben hat, kann manchmal ein Satz nicht ganz korrekt 
weitergeführt worden sein, wie es nun mal bei Live-Mitschnitten auch der Fall ist.  
 
 
 
Kapitel 20, Seite 550-551: 
 
Seth: 
Ihr müsst euch diese Information zu Eigen machen. Dann wird es für euch psychologisch 
gültig und real. Und indem ihr sie nutzt, könnt ihr tatsächlich die Natur eurer Realität 
verändern. Doch müsst ihr gewillt sein, nett zu euch zu sein. Ihr müsst glauben, dass wenn ihr 
eine Bitte aussendet, diese durchaus beantwortet wird, unabhängig davon, wie unpersönlich 
euch das Universum manchmal vorkommt. 
 
Ihr müsst erkennen, dass euer persönliches Selbst ebenso natürlich aus dem Universum heraus 
aufwächst wie, mit anderen Worten, es ein Stern tut, oder irgendeine Blume, oder irgendein 
Blatt einer Eiche. Ihr seid ein Teil dieses Systems. 
Und wenn ihr eine Bitte aussendet, so setzt ihr tatsächlich das Universum in Gang, sodass die 
Bitte beantwortet wird.  
Und so sendet ihr anderen ebenso Hilfe zu, oftmals sogar wenn ihr euch dessen gar nicht 
bewusst seid, so wie eine Blume jemandem Hilfe sendet, einfach deshalb, weil es 
wunderschön ist… 
 
Ihr könnt aufstehen und sagen, „Ich bin ich selbst und ich bin gut, und ich weigere mich jene 
Glaubenssätze der anderen anzunehmen, mit denen ich nicht übereinstimme.“ Dann werdet 
ihr eure eigene Richtung erschaffen. Ihr müsst diese Entscheidung treffen. Die Wahl ist stets 
die eure. 
 
Wendet euch von Glaubenssätzen ab, die ihr nicht länger akzeptiert, wendet euch von eurer 
Vergangenheit ab – oder unterstreicht eure Individualität und seid in der Gegenwart, die die 
volle Herrlichkeit eures Seins, einen bewussten Geist innehat – und weigert euch, von eurer 
so genannten Vergangenheit beeinflusst zu werden – und ihr werdet dann eine neue erhalten! 
Dies ist von allergrößter Wichtigkeit für jeden von euch. 
 
Solange ihr an das grundsätzlich Böse im Menschen glaubt, so müsst ihr euch selbst die 
größte Bestrafung auferlegen. Ihr müsst dann förmlich eure Welt zerstört vor euch sehen, und 
ihr werdet Propheten finden, die euch davon erzählen, und sie werden euch die Wahrheit 
sagen, denn sie sprechen gemäß eurer eigenen Glaubenssätze und eurer Vorstellung eures 
eigenen Bösen. 
 
Nun, es existiert kein Holocaust, es sei denn ihr glaubt, dass ihr so böse seid und euch dafür 
selbst bestrafen müsst. Doch wird es stets freundliche alte Geister geben, die euch sagen 
werden, dass ihr doch cool seid, dass ihr völlig cool seid, und absolut wundervoll, und nichts 
wird euch zerstören, es sei denn, ihr seid überzeugt, dass ihr so böse seid, dass ihr zerstört 
werden müsst.  



Und selbst dann werden nur jene, die das glauben, Teil dieser Wahrscheinlichkeit, und jene 
von euch, die sich weigern, diesen Glauben anzunehmen, werden anstatt dessen lernen - wie 
ich bereits die liebevolle Technologie erwähnte - und wird lernen mit eurem Universum und 
eurer Erde mit ihrer Technologie, jedoch mit Liebe, umzugehen. 
Ihr werdet Liebe in eure Maschinen hineinbringen und diese Liebe wird Wahrheit bringen. 
 
Die Propheten sprechen wahr, die vom Untergang reden. Sie sprechen wahr, wenn sie aus 
einer Perspektive heraus sprechen, die an den Untergang glaubt. Doch diese Perspektive ist 
bloß eine Wahrscheinlichkeit, die ihre Macht nur aus dem Glauben an das Böse erhält. Darum 
fühlen die Propheten diesen Glauben und verstehen dies emotional, während dieser Glaube 
festgehalten wird. Er wird sich selbst ausdrücken – und so werden sie von solchen 
Glaubenssätzen Furcht erregend gesteuert. So malen sie düstere Bilder, die in der Psyche 
jener Individuen verbleiben werden, die sich verdammt fühlen. 
 
Ich könnte euch mitteilen, dass ihr voller Anmut seid. Euer Planet ist voller Anmut. Wenn ihr 
das versteht, werdet ihr keine Notwendigkeit mehr darin sehen, euch selbst oder euren 
Planeten zu zerstören. Ihr könnt liebevoll mit euch selbst und mit eurem Planeten leben! 
 
Es gibt Richtungen, die euer Bewusstsein einschlagen kann, und ich versuche euch 
mitzuteilen, welche das sein können. Und wenn ihr solche Richtungen einschlagt, dann 
werdet ihr in der Tat – mit euren Worten – eine neue Art von Spezies geboren werden, eine 
Spezies, die ihre gesegnete Kreatürlichkeit begreift; eine Spezies, die bewusst eine Realität 
erschafft, auf die sie stolz sein kann; eine Spezies, die ihren Planeten nicht ausplündert, 
sondern ihren Planeten verehrt; eine Spezies, die bewusst und absichtlich eine Art jener Welt 
erschafft, wie sie ein gescheiter Gott erschaffen würde; eine Spezies, die einen Gott erschafft, 
die sie selbst ist; ein Gott, der keinen Himmel oder eine Hölle benötigt! 
 
Vergesst eure Vorstellungen von Vergangenheit und Zukunft. Vergesst den okkulten Unsinn, 
den ihr erlernt habt und schaut auf eure Gegenwart mit den staunenden Augen eines neuen 
Selbstes.  
 
 

Ein Universum das absichtlich erschaffen wird... 
 
 
Seth (auf Seite 587): 
Inmitten des verrückten Gedrängels erschafft ihr eure eigene Realität! Ich gebe zu, das klingt 
viel zu simpel, aber ihr werdet nicht einem Erdbeben beiwohnen, wenn ihr es nicht wollt, und 
niemand stirbt, der nicht auch beschlossen hat zu sterben. Ihr erschafft eure eigene Realität – 
oder halt nicht. 
 
Und falls ihr es nicht tut, dann seid ihr überall ein Opfer und das Universum muss folglich ein 
zufälliger Mechanismus ohne jede Absicht sein. Sodass das wundertätige Bild, welches ihr 
von eurem Körper erkennen könnt, rein zufällig erschaffen wurde, dass seine 
bewundernswerte Komplexität aus einer Art kosmischem Unfall entstand. Und dieser Körper 
wurde so wundervoll aber ohne jeden Grund geschaffen, nur um Opfer zu sein.  
Dies ist die einzige andere Alternative, um eure eigene Realität zu erschaffen. Ihr könnt kein 
Universum dazwischen haben. Ihr erschafft das Universum absichtlich oder völlig 
unabsichtlich. Und in einem Universum mit Absicht existieren keine Opfer. Alles besitzt 
seinen Grund oder alles ist grundlos. 
Also… wählt, auf welcher Seite ihr stehen wollt! 
 
 


